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1 Die Nazi-Verbrec~en aufarbeiten
 
Arbeitskreis will die Schicksale von Kranken und Behinderten im Dritten Reich rekonstruieren 

VON MATIHIAS WASCHK 

HERYEN. Eine leichte Auf­

gabe ist es nicht, die sich
 
der Hertener .Arbettskrets
 
gegen das Vergessen". ge­

stellt hat. Denn die Nazi­

Verbrechen, um die .es
 
geht, liegen Jahrzehnte
 
zurück. Dennoch ist das
 
Team entschlossen: "Wir
 
wollen den Opfern ihre
 
Namen wiedergeben",
 
sagt Detlev Beyer-Peters.
 

:1	 Dabei geht es um Menschen,
 
die im Dritten Reich Zwangs­

sterilisationen erleiden muss­

ten oder ermordet wurden, et­

wa weil sie behindert oder
 
psychisch krank waren. Die
 
"Erbgesundheit des deut­

.'1	 sehen Volkes" wollten die Na­

zis in ihrem Wahn damit si­

cherstellen. Und trieben auch
 
in Herten ihr Unwesen..29 To­

desopfer - mindestens! - gibt
 
es zu beklagen. Das hat eine
 

I-I	 Recherche von Eva Vogt, Mit­
glied der "Vereinigung der 
Verfolgten des Naziregimes/ 

r I	 Bund der Antifaschisten" zu­ Mitgßeder des Arbeitskreises: Katharlna Mendel, Sven Schulte-F1Schedick, Mel"le Kr0r.f (vorne v.J.); Barbara Keimer, 
sammen mit Prof. Dr. Bemd Gerc;l Kuhlke, Gina Fröhlich, Detlev Beyer-Peters, Kirsten Noetzel, Annika Althaus (hi.v..). -FOTO: MATIHIAS WASCHK 
Walter vom LWL-Institut für 



NS-Opfern Namen geben
 
/\ .Arbettskrets gegen das Vergessen" Will wens~hliche Schicksale beleuchten 

H~L Ab, Ot;· 2. f)4J) . 
. HERTEN. .In Herten hat fern einen Namen geben und derter Menschen in unserer slerte näher vorstellen. Die 
sich ein Arbeitskreis ge- durch ein öffentliches Erin- .Gesellschan leisten." Dem Ar- Schirmherrschaft übernimmt 
gründet, der sich zum Ziel nern und Gedenken das bis- bettskreis ist klar, das die Auf- Hertens Bürgermeister Dr. UIi 
gesetzt hat, die Schicksale herlge Stillschweigen durch- arbeitung der menschlichen Paetzel,
 
von Hertener Opfern der brechen", teilt Detlev Beyer- Tragödien während der NS- Zum Arbeitskreis gehören
 
Zwangssterilisation und Peters, Vorsitzender des Ver- Zeit ohne die Mithilfe und bislang Annika Althaus, stell­

Euthanasie während der bandes der Verfolgten des Na- Mitarbei.t von Hertener Bür- vertretende Leiterin der 
Nazi-Zeit aufzuarbeiten. ziregimes, Bund der Antifa- gern kaum möglich sein wird. AWO-WohnstätteHerten,der 
Sein Name: "Hertener Ar- schisten (VVN-BdA), Kreisver- In der kommenden Woche Bewohnerbeirat der AWO­
beitskrels gegen das Ver- 'einigung· Recklinghausen, wird der ,,"lrbeitskreis..gegen Wohnstätte Herten, Detlev 
gessen". Der Arbeitskreis mit. "Damit wollen die Mit- das Vergessen" der Offern- Beyer-Peters, Gerd Kuhlke, 
sucht noch weitere Mit- glieder des Arbeitskreises ltchkett den' Aufruf "Den Her- Barbara Keimer sowie Monika 
streiter. gleichzeitig mahnen und el- tener .Opfern der Euthanasie Engel, Leiterin der Volks­

nen Beitrag tUr die Inklusion elnen Namen geben", seine hochschule Herten, und Kirs­
"Diese AUfarbeitung soll den und Wertschätzung und ge- geplanten .Akttvitäten und ten Noetzel vom Archiv der 
zahlreichen anonymen Op- gen eine A~sgI.~nzung behtn- Ansprecbpanner für Interes- Stadt Herten, 

J " 

hJr+~(hI)IIJ 22.0t,2t).11f 
westfälische Regionalge- re Geschichte aber nur veröf­

schichte ergeben. Dem Ar- fentlichen, wenn die Angehö- C7I' ~nenuctl
 

S-I	 bettskreis sind jedoch nur die rigen einverstanden sind." l!J Halben mUhtJ, 
Vornamen sowie der erste Zudem ist jeder im Arbeits­
Buchstabe des Nachnamens kreis willkommen, der sich 
dieser Opfer bekannt. Eine einbringen will. Arbeit gibt es 
entsprechende Liste hat er ins genug, etwa bei der Sichtung 
Internet gestellt. "Wenn wir von Archivmaterial oder alten 'OpfVOlll Be·s-
die Ges,chichte dieser Opfer Gerichtsakten. Unterstützung wofinerbeiratvetüest eine 
aufarbeiten wollen, sind wir leisten wollen auch Stadtat­ Erklärungund ruft die Her­
auf die Mithilfe von Angehö- chtvarin Kirsten Noetzel so­ teueraUf"den A1'beitslueis 
ngen angewiesen", betont wie die Historikertn und VHS· Z'Uunterstützen: "Wirwol­
Beyer-Peters. Der Arbeitskreis Leiterin Monika Engel. lenu"n~Aufarbei­
hofft, so die Schicksale der Schirmherr ist Bürgermeister tilng derSchicksa,le der.
Opfer rekonstruieren zu kön- Dr. Uli Paetzel. zahlreich ' 
nen. Und ruft jeden, der etwas dttstellvertri Qpferbeti 
über das Schicksal von ermor­ @ Link zur Opfer-Liste: rtri;An~ika darin."A 
deten und zwangssteriIisier­ www.wn-bda-re.de .+DerBewohn aufdiesemWege e 
ten Hertenern weiß, auf, sich INFOKontakt: AnnikaAlthaus, . sich entschlOSsen, rnen für unser zu Hause 
zu melden. "Wir werden die • ,02366/8876990, Namen zu finden. {fnden."
 
vollständigen Namen und ih- a.althaus@awo-msl-re.de
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